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Projekttitel: Nr. 9, Schulhofgestaltung Schule Wieslet 

Kurzbeschreibung 

Die Gemeinde Kleines Wiesental hat im Ortsteil Wieslet ein neues Dorfgemeinschaftshaus 

gebaut. Nach Abschluss der Bauarbeiten präsentierte sich der angrenzende Schulhof als 

kahle Fläche. Zur allgemeinen Nutzung wurde dieser Hof mit Sandstein-Holz-Objekten zum 

generationenübergreifenden Treffpunkt aufgewertet. 

Das Besondere daran ist, dass die verwendeten Sandsteine aus dem Rückbau einer alten 

Straßenbrücke im Ortsteil Wies stammen und die Objekte damit einen besonderen Charak-

ter erhalten. 

Ein bisher unattraktiver Platz in Ortsmitte konnte aufgewertet werden, dies fördert das sozi-

ale Leben im Ort. 

 

Fotodokumentation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit: 

Webseite LAG, Förderplakette 
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Projekttitel: Nr. 19, Basketballfeld Unadingen 

Kurzbeschreibung 

Im Ort gab es bislang zwei Rasenplätze, ein Boulefeld und die Bürgerhalle für Indoorsport 

und gesellige Gemeinschaftsveranstaltungen. Nun sollte das sportliche Angebot um einen 

Basketballplatz direkt neben der Skateranlage erweitert werden. 

Der Basketballkorb wurde bereits durch einen ortsansässigen Verein gesponsert. Das zuge-

hörige Basketballfeld mit einer Befestigung für den Korb war Gegenstand der Förderung. 

Vorrangige Zielgruppe sind die Jugendlichen der Dorfgemeinschaft.  

 

Fotodokumentation 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit: 

Webseite LAG, Förderplakette  
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Projekttitel: Nr. 20, Uhrenausstellung Lenzkirch 

Kurzbeschreibung 

Der Verein Lenzkircher Uhrenfreunde e.V. betreibt im Lenzkircher Kurhaus eine Uhrenaus-

stellung. Diese wirkte sehr in die Jahre gekommen. Eine Verbesserung war dringend erfor-

derlich. Als erster und wichtiger Schritt wurden die Vitrinen verbessert und modernisiert. 

Ferner wurde die alte Neonbeleuchtung zurückgebaut und durch kleine LED Spots ersetzt, 

welche die Ausstellungsstücke punktuell beleuchten. Jedes ausgestellte Objekt bekam ein 

hochwertiges Schild mit Beschreibung.  

Im Gegensatz zu den meisten Museen wird die Ausstellung ehrenamtlich betrieben. Sie ist 

unentgeltlich zu besichtigen und frei zu den Öffnungszeiten des Kurhauses zugänglich.   

 

Fotodokumentation 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Webseite LAG, Förderplakette 


















